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Dr.G./G.

An den msi $»»,*..**_ I *I iHerrn Oberbürgermeister «
^  dar Landeshauptstadt Miinohen grä'&ffiDr. Z. S c h a r n a g l

M ü n o h © n 
Rathaus

Sehr .geehrter Herr Oberbürgermeister!
Durch die Süddeutsche Zeitung Hr. lo3 vom 7.12.46. ent­
fährt die Münchner Bevölkerung von einer Reihe- StrasshM-?- 
Hamsnsänderungan. Wie mir von zahlreichen -Münchner“ BurgJSr^' 
mir4etSiTV-ju'iIfWä‘ch,E - allgemeines Befremden darüber,-, dass 
di® Danziger Freiheit in Schwabing zum Gedenken " an da® 
Münchner Freiheitsbewegung von 1945 " in - M ü n . c h n o r 
ff r o i h_j»~..i„..t...- umbenannt wurde.' Das 'ErsfSüHffÜ~hjifrrscht 
-däruBer., dass anscheinend die Stadträte, die die Hamens­
änderung beschlossen, sich an die Vorgänge jener Tage 
nicht mehr recht" erinnern ‘können, oder aus’ sonstigen 
Gründen schamhaft Verschweigen, dass die sogenannte "Münch­
ner Freiheitsbewegung von 1945 " in Wirklichkeit auf den 
Hamen "ffraihe it s-Akt ion-Bayarn" hörte.
Unter diesem Hamen "ffreiheits-Aktion-Bayern" hörte das 
Deutsch# Volk über den Grossander München von dar "ffraiheIts~ 
Akt ion-Bayarn" und- ihrem Aufstand in München. Des weit,er an 
erfuhr di® Weltöffentlichkeit von den Vorgängen durch di® 
Weltpresse -und die Rundfunksender der Vereinten Hationan. 
Erstaunlich, dass man sich ausgerechnet in München nicht 
meihr daran erinnern will oder kann.:
Am .Jahrestag des Aufstandes der "ffreiheits-Aktion-Bayern" 
versprachen Sie, Herr Oberbürgermeister, den zusammenge- 
kommsnan Angehörigen der Widerstandsbewegung eine ent­
sprechende Würdigung, wie dies auch im Stadtanzelger ver­
öffentlicht wurde. Sie werden verstehen, dass die von 
Ihnen versprochene Würdigung in ihrer Verwirklichung das 
Erstaunen dar am Aufstand Beteiligten hervorrufan muss.
Ich wäre Ihnen namens!meiner Zameraden dankbar, -wenn ein# 
Richtigstellung sr folgen würde, um nicht ein berechtigtes
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Gefühl aufkommen zu lassen, dass die Stadtväter mit 
Undank oder Oberflächlichkeit die Einsatzfraud« junger 
Münchner Bürger lohnt. Zu oft ist schon zum bitteren 
Schlagwort geworden: " der Bank des Taterland as ist 
euch gewiss! ", sodass ein weiteres Kapitel hierüber 
üb er flüs sig.wird.

Hochachtungsvoll!

wie dem Wunsche des'Herr^Br. Gerngross entsprochen 
werden könnte.

Am 18. Bezember 1946 
Stadtrat:Birektorium A: u. '• _ Gs j
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Br.Scharnagl 1Oberbürgermeister.


